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Anfrage 
 

der Abgeordneten Silvan, Genossinnen und Genossen 

an den Bundesminister für Kunst, Kultur, öffentlichen Dienst und Sport 

 

betreffend der Zukunft des Behinderten-Sport-Verein Weißer Hof (BSV weißer Hof) 
 
Aus der Anfragebeantwortung Nr. 166/AB der parlamentarischen Anfrage 156/J geht hervor, 
dass das Rehazentrum Weißer-Hof der AUVA per 2026 geschlossen werden bzw. in das RZ 
Meidling der AUVA integriert werden soll.  
 
Am Weißen Hof ist aktuell auch der Behinderten-Sport-Verein Weißer Hof stationiert. 
Derzeit können die Sportarten Leichtathletik, Rollstuhl-Basketball, Rollstuhl-Rugby, Rollstuhl-
Tanzen, Rollstuhl-Tennis, Schwimmen, Sitzball und Tischtennis ausgeübt werden. 
 
Betreut werden unter anderem Amputiertensportler, Blinden- und Sehbehindertensportler 
sowie Rollstuhlsportler - nicht nur bei der Ausübung ihrer Sportarten - sondern auch bei der 
Findung der geeigneten Sportart. 
 
Neben diesem Angebot, ist auch erwähnenswert, dass die Athleten des BSV des Weißen 
Hofes regelmäßig, international bedeutende, sportliche Erfolge einfahren können.  
 
Die Zukunft des Behinderten-Sport-Verein Weißer Hof ist durch die geplante Schließung des 
RZ Weißer Hof ungewiss. 
 
Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den Bundesminister für Kunst, Kultur, 
öffentlichen Dienst und Sport nachstehende 

Anfrage 
1. Welche negativen Auswirkungen könnte die Schließung des RZ Weißer Hof am Standort 

in Klosterneuburg auf den Behindertensport in Österreich haben und wie wollen Sie 
diesen Auswirkungen entgegentreten? 
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2. Welche Maßnahmen wurden Ihrerseits bis dato ergriffen bzw. welche Gespräche wurden 
Ihrerseits bis dato geführt um einen Fortbestand des BSV Weißer Hof auch nach der 
geplanten Schließung des RZ Weißer Hof zu sichern? 

 

3. Wurden Ihrerseits oder seitens Ihres Ministeriums bereits Gespräche mit den 
Verantwortlichen des BSV Weißer Hof bzgl. der geplanten Schließung des RZ Weißer Hof 
geführt? 
a) Wenn ja mit welchem Ziel und zu welchem Zweck? 
b) Wenn ja, wie steht der BSV Weißer Hof zur geplanten Schließung des RZ Weißer Hof 

und welche Probleme sieht der BSV darin? 
 

4. Ist ihrerseits angedacht, dass der BSV Weißer Hof auch nach der möglichen Schließung 
des RZ Weißer Hof am Standort in Klosterneuburg stationiert bleiben könnte und dafür 
die notwendigen Räumlichkeiten weiterhin zur Verfügung gestellt bekommt? 
a) Wenn nein, welche anderen Lösungen gleichwertigen Lösungen sind vorstellbar? 
b) Wenn ja, wie soll der notwendige Kontakt zwischen den (ehemaligen) PatientInnen 

und dem BSV hergestellt werden, wenn eine räumliche Trennung zwischen 
Rehabzentrum und Behindertensportzentrum erfolgt? 

 

5. Welche Vorschläge und Ideen haben Sie für eine sinnvolle Nachnutzung des Standortes 
Weißer Hof der AUVA in Klosterneuburg? 

 

6. Welche konkrete Maßnahmen haben Sie bis dato getroffen, um die im 
Regierungsprogramm festgeschriebene Förderung von Inklusion und Integration durch 
Sport zu erreichen? 
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